
Vorwort 
Der Nachlass Friedrich Hermann Vogelsang wird als Depositum im Universitätsarchiv 
Chemnitz verwahrt. Der Depsositalvertrag läuft ab 2010 für zunächst 10 Jahre und verlängert 
sich um jeweils weitere 10 Jahre, wenn der Vertrag vorher nicht von einer der beiden Seiten 
gekündigt wird. 

Im Nachlass werden vor allem die Nachschriften aus der Studienzeit Vogelsangs an der Kgl. 
Gewerbschule Chemnitz von 1844-1846 verwahrt. Diese geben ein nahezu vollständiges 
Bild seiner Studienzeit. Ein Großteil der Nachschriften ist mit Skizzen und Zeichnungen 
durch Vogelsang illustriert. Ergänzt wird dieser Teil durch die Zeugnisse an der Kgl. 
Gewerbschule Chemnitz, einem Belobungsschein und einigen Lehrbüchern aus dieser Zeit. 
Insgesamt hat der Nachlass einen Umfang von 0,2 lfm. 

Friedrich Herrmann Vogelsang wurde am 30.08.1830 in Ortelsdorf/ bei Frankenberg (Sa.) als 
Sohn des Bäckers und Gastwirtes Johann Gottlieb Vogelsang geboren. Die Schule besuchte 
er in Niederlichtenau. Von Ostern 1844 bis Ostern 1846 besuchte er die Kgl. Gewerbschule 
in Chemnitz welche er mit dem Abschlusszeugnis verließ. In dieser Zeit hatte die Schule 
noch ihren ersten Standort im ehemaligen Lyceum am Jakobikirchhof. 

Ergänzt wird der Nachlass durch die Kopie eines Tagesbuches von Vogelsang, welches 
1853 angelegt, auch die Zeit seines Studiums überstreicht und bis 1867 reicht. Das Original 
dieses Tagebuches befindet sich in den Händen der Depositalgeber. 

 

Stephan Luther 

Chemnitz, Januar 2011 



1. Urkunden/ Zeugnisse 
 1 1845 - 1846 
 Zeugnisse Friedrich Herrmann Vogelsang an der Kgl. Gewerbschule Chemnitz 
 Enth.: Zeugnis III. Klasse - Michaelis 1844 bis Ostern 1845, Zeugnis II. Klasse - Ostern 1845 bis  
 Michaelis 1845, Zeugnis II. Klasse - Michaelis 1845 bis Ostern 1846, Abgangszeugnis 3.4.1846 

 2 13. Mai (1800), eher 1849 
 Reisepass Nr. 13 für Friedrich Herrmann Vogelsang ausgestellt durch das Gräflich  
 Vitzthumsche Gericht Lichtenwalde für eine Reise von Ortelsdorf über Oederan/  
 Freiberg nach Dresden 

 3 14. März 1845 
 Belobungsschein für Friedrich Hermann Vogelsang, unterschrieben von der  
 Gewerbschulkommission, u.a. Prof. Dr. J.A. Hülße 

2. Nachschriften 
 4 1844 - 1845 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Geometrie 

 5 1844 - 1845 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Deutsche Ausarbeitungen, mit  
 Korrekturen und Bewertungen 
 Enth. u.a.: Lebenslauf von Herrmann Vogelsang 

 6 1844 - 1845 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Geschichte, von griechischer und  
 römischer Antike bis 1848 
 Enth. auch: Geografie 

 7 1844 - 1845 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Naturgeschichte 
 Enth.: Botanische Vorbegriffe, Pflanzenkunde, Astronomie, Physische Geografie, Mineralogie,  

 8 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Mechanische Technologie 

 9 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Deutsch 
 Enth. u.a.: Bericht "Aus dem Tag eines Gewerbschülers" vom 28. April 1845 

10 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Naturlehre 
 Enth.: Wärmelehre, Von dem Licht, Von der Elektricität, Von dem Schall, mechanische Naturlehre,  
 physikalische Beobachtungen des Schnees 

11 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Bauwissenschaft 
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12 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Mathematik 

13 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Geometrie 

14 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Chemie 

15 1845 - 1846 
 Schülermitschrift Herrmann Vogelsang Mechanik 

3. Sonstiges 

3.1 Erinnerungsberichte 

20 1830-1867 
 Tagebuch Friedrich Hermann Vogelsang (Kopie), angelegt 1853. 

3. 2 Bücher 
16 1840 
 Mechanische Naturlehre. Auszug zum Schulgebrauch aus der vierten Auflage von  
 Fischer, Ernst Gottfried: Lehrbuch der mechanischen Naturlehre. Neu bearbeitet  
 von E. F. August. 2. Auflage, Berlin 1840. 

17 1830 
 Bröder, Christian Gottlob: Kleine lateinische Grammatik mit leichten Lectionen  
 für Anfänger. Neu durchgesehene und verbesserte Auflage durch D. Ludwig  
 Ramshorn. Leipzig, 24. Auflage, Leipzig 1830. 

18 1840 
 Wöhler, Friedrich: Grundriss der Chemie. Zweiter Theil: Organische Chemie.  
 Berlin 1840. 

19 1845 
 Rühlmann, Moritz: Die Geostatik als Leitfaden für den Unterricht an technischen  
 Lehranstalten. 2. Auflage. Dresden, Leipzig 1845. 
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